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Koordinierungsstelle Praxislernen

Die Aufgabe der Koordinierungsstelle Praxislernen ist es, Schulen und ihre  
Kooperationspartner vor allem bei der Einführung, aber auch bei dem Ausbau 
des Praxislernens zu unterstützen.

Koordinierungsstelle  
Praxislernen

Informationen für Eltern



… bei dem ein Teil des üblichen Unterrichts an einem Lernort außerhalb der Schule 
stattfindet: in Betrieben, Werkstätten, sozialen oder öffentlichen Einrichtungen.

•	 Ihr Kind erkennt den praktischen Nutzen von schulischem Fachwissen. 

•	 Es sammelt betriebliche Erfahrungen und erprobt sich in verschiedenen  
Berufsfeldern. 

•	 Praxislernen fördert die Lernmotivation für einen guten Schulabschluss. 

•	 Ihr Kind erkennt seine Stärken und entwickelt realistische Berufs- oder  
Studienwünsche. 

•	 Das frühzeitige Kennenlernen von Betrieben steigert die Chancen auf 
einen Ausbildungsplatz.

Praxislernen …
… ist ein besonders erfahrungsreicher Unterricht

Was hat Ihr Kind vom Praxislernen?

Was haben Sie als Eltern vom 
Praxislernen?

Schüler im Handwerk: Garten- und  
Landschaftsbau

Schüler in einem Industriebetrieb: 
Metallbearbeitung

Gemeinde

soziokulturelle  
Einrichtungen

regionale Betriebe

Lernort Praxis
Bearbeitung von 
Lernaufträgen

Lernort Schule
fächerübergreifende 
Lernaufträge: Entwicklung, 
Reflektion, Präsentation

berufsorientierend  
und fächerspezifische  
Fragestellungen

Neue Erfahrungen   
und Erkenntnisse

Werkstätten

„Endlich verstehe ich, wozu ich all die Sachen in der Schule gelernt habe, 
es macht Sinn, als Maler und Lackierer Flächenberechnung zu können.“    

(16-jährige Schülerin einer Praxislernklasse)

•	 Sie erfahren, wo Ihr Kind in der beruflichen Orientierung steht. 

•	 Sie erhalten aktuelle Informationen über Inhalte und Anforderungen einer  
Ausbildung oder eines Studiums. 

•	 Sie erwerben Kenntnisse über den regionalen Arbeitsmarkt. 

•	 Ihr Kind lernt einen Beruf kennen, der den eigenen Interessen und  
Fähigkeiten entspricht.

iPraxislernen 

Über individuelle Lernaufgaben aus mehreren Fächern werden die Erfahrungen der 
Schülerinnen und Schüler an ihrem Praxislernort mit den Inhalten des Unterrichts 
verknüpft.

Der Weg zum Praxislernort und die Tätigkeiten der Schülerinnen und Schüler sind 
während des Einsatzes als eine schulische Veranstaltung versichert.

Das Praxislernen ist in der Landesstrategie für Berufs- und Studienorientierung (2016) 
verankert.

•	 umfasst praktische Tätigkeiten in verschiedenen Berufsfeldern,

•	 findet im Block oder über das Schuljahr verteilt statt,

•	 ist eine gute Vorbereitung auf das Schülerbetriebspraktikum.


